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Dritte Ordnung zur Änderung der Promotionsordnung der 

Rechtswissenschaftlichen Fakultät  

vom 29. Mai 2017  

Aufgrund der §§ 2 Absatz 4 und 67 Absatz 3 Satz 3 des Gesetzes über die Hochschulen 
des Landes Nordrhein-Westfalen (Hochschulgesetz – HG) in der Fassung des 
Hochschulzukunftsgesetzes (HZG) vom 16. September 2014 (GV. NRW. S. 547), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 7. April 2017 (GV. NRW. S. 414), hat die Rechtswissenschaftliche 
Fakultät der Universität zu Köln folgende Ordnung erlassen: 

Artikel I  

Die Promotionsordnung der Rechtswissenschaftlichen Fakultät der Universität zu Köln 
vom 26. Oktober 2010 (Amtliche Mitteilungen 98/2010), zuletzt geändert durch Ordnung vom 
8. Juni 2015 (Amtliche Mitteilungen 54/2015) wird wie folgt geändert:  

1. In § 2 Absatz 2 Satz 1 werden zwischen den Wörtern „anzunehmen und“ und „zu 
betreuen“ die Wörter „als Erstbetreuerin oder Erstbetreuer“ eingefügt.  

2. § 2 Absatz 3 Satz 3 wird wie folgt gefasst:  

„Die Dekanin oder der Dekan bestellt auf Vorschlag der Betreuerin oder des 
Betreuers  

a) eine nach § 2 Absatz 2 zur Erstbetreuung von Doktorandinnen und 
Doktoranden berechtigte Person,  

b) eine Honorarprofessorin oder einen Honorarprofessor der Fakultät oder  

c) ein dort zur Erstellung von Promotionsgutachten berechtigtes Mitglied einer 
anderen deutschen oder ausländischen Fakultät  

zur Zweitbetreuerin oder zum Zweitbetreuer.“ 

 

3. § 10 wird wie folgt gefasst:  

„(1) Ist die Bewerberin oder der Bewerber zur Doktorprüfung zugelassen, so 
bestimmt die Dekanin oder der Dekan zwei Berichterstatterinnen oder 
Berichterstatter, die die Dissertation begutachten und bewerten.  

(2) 1Als Erstberichterstatterin oder Erstberichterstatter bestellt die Dekanin oder 
der Dekan eine nach § 2 Absatz 2 zur Erstbetreuung von Doktorandinnen und 
Doktoranden berechtigte Person; ist die Bewerberin oder der Bewerber als 
Doktorandin oder Doktorand angenommen worden, soll die Betreuerin oder der 
Betreuer zur Erstgutachterin oder zum Erstgutachter bestellt werden. 2Ist die 
Bewerberin oder der Bewerber von einem Mitglied der Fakultät als Doktorandin 
oder Doktorand angenommen worden, das nach der Annahme Mitglied einer 
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anderen Fakultät oder Hochschule geworden ist, so kann auch dieses als 
Erstberichterstatterin oder Erstberichterstatter bestellt werden. 

(3) Als Zweitberichterstatterin oder Zweitberichterstatter bestellt die Dekanin 
oder der Dekan eine nach § 2 zur Erst- oder Zweitbetreuung von 
Doktorandinnen und Doktoranden berechtigte Person.  

(4) Mindestens eine oder einer der Berichterstatterinnen oder Berichterstatter 
muss Universitätsprofessorin oder Universitätsprofessor der Fakultät sein.“  

3. § 12 Absatz 2 erhält folgende Fassung:  

„1Der Prüfungskommission gehören in der Regel die Erstberichterstatterin oder 
der Erstberichterstatter und die Zweitberichterstatterin oder der 
Zweitberichterstatter an. 2Die Dekanin oder der Dekan kann an deren Statt oder 
zusätzlich andere nach § 2 zur Erst- oder Zweitbetreuung von Doktorandinnen 
und Doktoranden berechtigte Personen zu Mitgliedern der Prüfungskommission 
bestellen. 3Mindestens ein Mitglied der Prüfungskommission muss habilitiertes 
Mitglied der Fakultät sein. 4An der Disputation kann sich neben den Mitgliedern 
der Prüfungskommission jede oder jeder Universitätsprofessorin oder 
Universitätsprofessor oder Privatdozentin oder Privatdozent der Fakultät 
beteiligen. 5§ 63 Absatz 4 HG NRW gilt entsprechend.“  

Artikel II  

Diese Ordnung tritt mit Wirkung vom 1. April 2016 in Kraft und wird in den Amtlichen 
Mitteilungen der Universität zu Köln veröffentlicht.  

Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses der Engeren Fakultät der 
Rechtswissenschaftlichen Fakultät vom 7. Juli 2016 sowie nach Prüfung der Rechtmäßigkeit 
durch das Rektorat vom 14.12.2016.  

Köln, den 29.05.2017 

Der Dekan der Rechtswissenschaftlichen Fakultät der Universität zu Köln 

gez. Universitätsprofessor Dr. Dr. h.c. Ulrich Preis  


